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WEITERBILDUNG

Schokolade trifft Fantasie 
WETTBEWERB: Wettbewerb und Ausstellung rund um die wohl süßeste Versuchung im Kurfürstlichen Schloss Koblenz 

L
iebhaber von Schokolade und Genie-
ßer süßer Leckereien kommen am 
ersten Märzwochenende voll auf ihre 
Kosten. Denn am Samstag und Sonn-

tag, 3./ 4. März, lädt die Handwerkskammer 
(HwK) in das Kurfürstliche Schloss zu Kob-
lenz zum Wettbewerb „Le Championnat du 
Chocolat à Coblence“ und zu Aktionstagen 
rund um die Schokolade ein. 

Im von der HwK Koblenz europaweit 
ausgeschriebenen und organisierten Wett-
bewerb „Schokolade trifft Fantasie“ haben 
Lehrlinge, Gesellen und Meister des Kondi-
torenhandwerks fantasievolle schokoladene 
Kreationen angefertigt. Teilnehmer aus dem  
In- und Ausland haben sich angekündigt. 
Sie alle werden sich dem Urteil einer hoch-
karätigen Jury stellen. Auch ein Publikums-
preis wird vergeben.

Neben dem eigentlichen Wettbewerb 
wird zum schokoladigen Wochenende 
auch eine Ausstellung gehören, die am 

Schokoladige Kreationen für Gaumen und Auge gibt es am ersten Wochenende im März im Kurfürstlichen Schloss zu Koblenz

Balkan-Projekt der HwK endet im März
DIGITALISIERUNG: Schluss-Workshop im Kompetenzzentrum – Teilnehmer aus sechs Ländern

Mehr als 20 Jahre lang hat sich die Hand-
werkskammer (HwK) Koblenz erfolg-
reich beim Aufbau der Selbstverwaltung 
im Handwerk in mehreren Ländern Süd-
osteuropas engagiert. Das im Auftrag des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit realsierte Projekt läuft am 
31. März aus. Damit endet das Engagement 
der HwK in den Balkanländern – zumin-
dest vorerst.

Als letzte Veranstaltung in Koblenz 
wurde ein Workshop konzipiert, der hand-
werkliche Unternehmen und Handwerks-
vertretungen für die Herausforderungen 
der Digitalisierung fi t machen sollte. Zwei 
Kammermitarbeiter mit besonderer Exper-
tise in diesem Bereich, Christoph Krause, 
Leiter des Kompetenzzentrums für Ge-
staltung, Kommunikation und Fertigung 
sowie Rolf Müller, Technologieberater 
stellten den 25 Teilnehmern aus sechs Län-
dern (Albanien, Bulgarien, Mazedonien, 
Moldawien, Montenegro und Serbien) die 
Chancen, aber auch die Gefahren vor, die 
für das Handwerksunternehmen aus der 
Digitalisierung folgen. In interaktiver Ar-
beit hatten die anwesenden Unternehmer 

Im Digitalisierungs-Workshop ging es um Chancen und Risiken für das Handwerk
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Geprüfter Betriebswirt (HwO)
Die Fortbildung „Geprüfte/r Betriebswirt/in 
(HwO)“ richtet sich an Teilnehmer aus Handwerk, 
Einzelhandel, Industrie und Verwaltung. Sie 
bearbeiten wesentliche Themen, die für den Erfolg 
in der Unternehmensführung entscheidend sind.

Voraussetzungen: Erfolgreich abgeschlossene 
Meisterprüfung, Techniker- oder Hochschul-
abschluss, andere anerkannte Fortbildungsab-
schlüsse und mindestens einjährige Berufspraxis. 

Termine: Der nächste, insgesamt 590-stündige 
Vollzeitlehrgang beginnt am 9. April und endet am 
7. September. Der Untericht fi ndet montags bis 
freitags, 9 bis 16 Uhr statt.

Kosten: 4690 Euro plus 420 Euro Prüfungsgebühr.  
Eine Förderung nach Aufstiegs-BAFöG ist möglich.

Anmeldung bei Stefanie Schmitz, Tel. 398-338,
stefanie.schmitz@hwk-koblenz.de

CNC-Fachkraft I
Fachkräfte, die CNC-Werkzeugmaschinen bedienen, 
Programme erstellen oder Entscheidungen bei 
Neuinvestitionen treffen möchten. Ziel dieses 
Seminars ist die Vorbereitung auf die Prüfung zur 
CNC-Fachkraft oder die Meisterausbildung. Für 
Neueinsteiger im Einsatz von CNC-Maschinen 
sind die Grundlagen der Programmierung und 
Bedienung eine große Hilfe im Umgang mit diesen 
Geräten. Wir schulen Sie an derzeit aktuellsten 
Steuerungen. 

Voraussetzungen: Konventionelles Drehen und 
Fräsen

Dauer: Samstags-Grundkurs, Teil B, 2. Juni, 9. Juni, 
16. Juni, 23. Juni und 30. Juni.

Abschluss: Zertifi kat

Kosten: 545 Euro

Infos bei Daniela David, Tel. 0261/398-325
daniela.david@hwk-koblenz.de

Gesundheitsfußpfl ege
Die qualifi zierte Pfl ege der Füße gehört heute 
mehr denn je zu einem festen Bestandteil in der 
Körperpfl ege des Menschen. Fußbeschwerden sind 
keine Frage des Alters, sondern sind vielfältiger 
Natur. Stark berufl ich strapazierte Füße, falsches 
Schuhwerk, mangelnde Bewegung der Füße 
können für Unwohlsein sorgen. Zu Beginn werden 
alle notwendigen fachtheoretischen Kenntnisse 
vermittet. Danach geht es schrittweise an die 
Umsetzung. Der Unterricht erfolgt in Kleingruppen 
mit einem hohen Praxisanteil. Der Kursaufbau 
beginnt mit der Behandlung des „leichten Fußes“ 
und steigert sich bis hin zum „problematischen 
Fuß“. Am Ende des Lehrgangs erfolgt eine 
Leistungsfeststellung.

Termine: Vierwöchiger Teilzeitlehrgang, 
27. Februar bis 29. März, dienstags und 
donnerstags, 17.15 bis 20.30 Uhr.

Kosten: 790 Euro. 

Anmeldung bei Stefanie Schmitz, Tel. 398-338,
stefanie.schmitz@hwk-koblenz.de

Weitere Termine und Informationen:

Info und Anmeldung: HwK-Weiterbildung, 
Tel. 0261/398-362, bildung@hwk-koblenz.de

Zukunftswerkstatt
Digitale Lösungen 
und Strategien
Das Kompetenzzentrum Digitales 
Handwerk der Handwerkskammer 
(HwK) Koblenz und das Kompetenz-
zentrum Fachkräftesicherung des 
Instituts der deutschen Wirtschaft 
veranstalten am 28. Februar, 16 bis 
19 Uhr, in Koblenz, August-Horch-
Straße 6-8, eine Zukunftswerkstatt 
zum Thema „Digitalisierung und 
Personalarbeit: Hand in Hand in 
die Zukunft“. Gemeinsam werden 
mit Handwerksunternehmern neue 
Lösungen und Strategien erarbeitet. 
Infos unter www.handwerkdigital.de 
oder Tel. 0261/398-582.

Service
AppZubi wird gut 
angenommen
Die Knapp 1.000 Auszubildende im 
HwK-Bezirk haben sich bei der seit 
Mai 2017 frei zugänglichen App-
Zubi registriert. Sie informieren sich 
regelmäßig über Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Infos unter  
www.hwk-koblenz.de/appzubi.de.

die Möglichkeit, über eine Checkliste selbst 
festzustellen, wie ihr Unternehmen auf die 
Digitalisierung vorbereitet ist. Die Dozen-
ten gaben viele konkrete Ratschläge.

Das Mittelstandsbüro Balkan, ein Netz-
werk handwerklicher Organisationen in 
Südosteuropa , mittlerweile eine eigenstän-
dige Organisation, gehört zu den größten 
Erfolgen der Projektarbeit. Der Geschäfts-
führer des MBB nutzte die Zusammen-

kunft in Koblenz, um insbesondere den 
Kollegen aus der Handwerkskammer Kob-
lenz im Namen aller Partner und der zahl-
reichen Teilnehmer an Schulungen, Work-
shops, Diskussionen und Beratungen für 
ihren jahrelangen und kreativen Einsatz zu 
danken. Sie sind es, die im Rahmen einer 
außergewöhnlichen internationalen Zu-
sammenarbeit für den Erfolg des Projektes 
beigetragen haben.

Samstag von 11 bis 17 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet ist. Im festlichen 
Ambiente des Koblenzer Schlosses können 
köstliche Schokoladenspezialitäten pro-
biert und natürlich auch gekauft werden. 

„Der Wettbewerb ist ein wunderbares 
Ereignis für Koblenz und die ganze Re-
gion. Wir freuen uns Ausrichter zu sein. 
Eine bessere Örtlichkeit für die süße Versu-
chung kann es nicht geben“, betonen Kurt 
Krautscheid und Alexander Baden, Präsi-
dent und Hauptgeschäftsführer der HwK 
Koblenz.

Zu den Ausstellern gehört auch Jean 
Warnecke, der zusammen mit seiner Ehe-
frau Doris, die Konditormeisterin, Inhaber 
des Traditionscafés Baumann in Koblenz 
ist. Für den 52-Jährigen gibt es „keinen Tag 
ohne Schokolade“. „Nur was man liebt, 
kann man als Handwerksmeister auch 
selbst kreieren“, ist Jean Warnecke über-
zeugt. Anregungen holt sich das Meister-

Ehepaar auf internationalen Messen. In 
ihrem Café haben sie reichlich Platz, ihre 
Ideen umzusetzen. Allein für die Schoko-
ladenproduktion steht ein Raum mit einer 
Größe von 100 Quadratmetern zur Verfü-
gung. Gelagert werden die Spezialitäten bei 
16 Grad direkt über dem Café in der Obe-
ren Löhr. „Schokolade ist kein Wein, der 
mit den Jahren immer besser wird, sondern 
sollte möglichst frisch den Gaumen ver-
wöhnen. Dunkel gelagert bei Raumtempe-
ratur schmeckt sie am besten“, erklärt Jean 
Warnecke. 

Im Kurfürstlichen Schloss werden die 
Besucher die Qual der Wahl unter endlos 
erscheinenden Schokoladenvariationen ha-
ben. Allein die Kondiktorei Baumann wird 
neun Schokoladen-Geschmacksrichtungen 
und obendrein auch noch Pralinen präsen-
tieren. „Meine Frau und ich sind selbst an 
Ort und Stelle. Wir unterhalten uns gerne 
mit Schokoladenliebhabern über unsere 

kulinarische Gemeinsamkeit.“ Das Ehepaar 
freut sich darüber, dass auch Sohn Felix für 
das Konditorenhandwerk erhalten bleibt. 
Der heute 23-Jährige hatte sich nach dem 
Abitur für eine Konditorenlehre entschie-
den. 

Die Botschaft der Doppelveranstaltung 
ist klar: Schokolade ist Genuss pur, Glück 
zugleich und Balsam für die Seele. Sie 
spricht unsere Sinne und nicht nur Fein-
schmecker an. Wann ergibt sich schon ein-
mal die Gelegenheit, geballte europäische 
Handwerkskunst an einem Ort zu bestau-
nen und sich einen schokoladigen Tag zu 
gönnen? Experten und Chocolatiers ma-
chen dies möglich. Ein Café lädt zum Ver-
weilen ein. Die Aussteller und Macher der 
HwK Koblenz versprechen: Wer nicht im 
Kurfürstlichen Schloss vorbeischaut, ver-
säumt etwas!

Infos unter Tel. 0261/398-374 oder 
championnat-du-chocolat.info
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Bachelor-Studium eröffnet
Karrierewege für Friseure
FORTBILDUNG: HwK Koblenz und Zentralverband kooperieren mit Steinbeis-Hochschule

D
ie Handwerkskammer (HwK) 
Koblenz, der Zentralverband des 
Deutschen Friseurhandwerks (ZV) 
und die Steinbeis Business Aca-

demy (SBA) Berlin haben einen staatlich 
und international anerkannten Studiengang 
für Friseure entwickelt. Mit dem Bachelor 
„Beauty-Management“ wird das Image der 
Schönheitsexperten gestärkt und neue Kar-
rierewege beschritten. Die Zusammenarbeit 
von Zentralverband und HwK Koblenz im 
Bundesleistungszentrum des Friseurhand-
werks „Haare & mehr“ im Zentrum für Er-
nährung und Gesundheit (ZEG) in Koblenz 
bietet eine große Vielfalt an Weiterbildungs-
veranstaltungen. Durch die Kooperation mit 
der Steinbeis Hochschule (SHB) wird die 
Angebotspallette nun attraktiv erweitert. Die 
SHB Berlin ist eine staatlich anerkannte pri-
vate Hochschule mit Universitätsstatus. Sie 
steht für den Kompetenztransfer zwischen 
Wissenschaft und Wirtschaft.

Der Studiengang vermittelt betriebswirt-
schaftliche Handlungskompetenz und aktu-
elles branchenspezifi sches Expertenwissen. 
Er richtet sich insbesondere an Friseurm-

eister, aber auch an Interessierte ohne Meis-
tertitel, jedoch mit Hochschul- oder Fach-
hochschulreife. Abiturienten können die 
Friseurausbildung, -meister, Stylistenfort-
bildung und dann das Studium in einem 
abschließen.

„Mit dem Bachelor Beauty Management 
machen wir das Karriereangebot  im Fri-
seurhandwerk komplett. Zukünftig kön-
nen Berufseinsteiger in der Friseurbranche 
wirklich alles erreichen. In einem sich wei-
ter rasch professionalisierenden Beauty-
markt ist dieses fokussierte BWL-Studium 
weit mehr als nur eine Image Initiative“, so 
Jörg Müller, Hauptgeschäftsführer des ZV. 

Kurt Krautscheid und Alexander Baden, 
Präsident und Hauptgeschäftsführer der 
HwK Koblenz, sehen in dem Studiengang 
eine „spannende berufl iche Perspektive 
für ehrgeizige junge Menschen“ und eine 
„Chance, dem Fachkräftemangel im Fri-
seurhandwerk entgegenzuwirken“. 

„Mit dem Studiengang Business Adminis-
tration – Beauty Management bieten wir die 
ideale Kombination zwischen Fachwissen 
und Fachkönnen sowie betriebswirtschaft-
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Einen Studiengang gibt es jetzt auch für Friseure

Schneidkongress: 
Jetzt anmelden!
AUSTAUSCH: Wichtiges Forum in Essen

Das Metall- und Technologiezen-
trum (METZ) der Handwerks-
kammer (HwK) Koblenz weist auf 
einen wichtigen Termin für alle 
Handwerksbetriebe hin, die Me-
talle und Kunststoffe verarbeiten: 
den Deutschen Schneidkongress 
in Essen, der vom 17. bis zum 19. 
April in Essen stattfi ndet. Auf dem 
Programm stehen unter anderem 
39 Fachvorträge und die Verlei-
hung des Cutting Awards für den 
Nachwuchs. Zu den Schirmherren 
dieses Wettbewerbs gehören die 
Kammer  und der Verein „Junge 
Technologien in der berufl ichen 
Bildung“ (tibb) mit Sitz im METZ.

Eines der Themen des Schneid-
kongresses ist Industrie 4.0 für die 
Schneidbranche. „Uns hat der Hype 
um Industrie 4.0 veranlasst, unter 
die ,Motorhaube‘ der Erfolgsmel-
dungen zu schauen. Wir stellten 
fest, dass sich noch nicht viele Ex-
perten mit den Abläufen im Zu-

schnittbetrieb wirklich auseinan-
dergesetzt haben. Schneidbetriebe 
und -abteilungen verfügen in der 
Regel über eine andere Komplexi-
tät in den Abläufen, die Anarbei-
tungstiefe ist geringer, die Randbe-
dingungen unterscheiden sich von 
Großkonzernen“, so Diplom-Inge-
nieur Gerhard Hoffmann von der 
Solinger Schneidforum Consulting 
über die Zielsetzung der Großver-
anstaltung. Zum Forum kommen 
auch Referenten aus dem Kammer-
bezirk, so auch Prof. Dr. Jan Jürjens 
von der Universität in Koblenz. 

Ausführliche Informationen über 
das Forum in Essen gibt es unter 
www.schneidkongress.de. Bei der 
HwK Koblenz ist Dr. Friedhelm Fi-
scher, Leiter des METZ, Ansprech-
partner. Kontakt: Tel. 0261/398-
511. Kammerbetriebe und tibb-
Mitglieder erhalten einen Nachlass 
von 10 Prozent, wenn sie den Code 
HK018DGSBK1762 angeben.

MELDUNGEN

Statistik
Nur wenig Mädchen in 
technischer Lehre
Mädchen sind noch die Minderheit 
in gewerblich-technischen Berufen. 
So sind von 726 Elektronikern, 
Fachrichtung Energie- und Gebäude-
technik, die in die Lehrlingsrolle der 
Handwerkskammer (HwK) Koblenz 
eingetragen sind, acht Mädchen. 
Unter 477 eingetragenen Metallbau-
ern sind fünf Mädchen. Von 1.363 
KFZ-Mechatronikern sind 57 weib-
liche Lehrlinge und 12 Mädchen 
haben sich für eine Ausbildung zum 
Anlagenmechaniker Sanitär Heizung 
Klimatechnik entschieden. Insgesamt 
sind es 839. Mechatroniker für Käl-
tetechnik möchten zwei Mädchen 
von 101 Lehrlingen werden. Infos 
zur Lehre bei der HwK-Ausbildungs-
beratung, Telefon 0261/398-333.

Abendseminar
Versicherungsfragen 
für Handwerker
Um auch in möglichen Schadensfäl-
len nicht in Existenznot zu geraten, 
sollten sich auch Handwerker in 
Versicherungsfragen auskennen. Die 
Handwerkskammer (HwK) Koblenz 
informiert daher am Dienstag, 27. 
Februar, von 17 bis 19.30 Uhr im 
Zentrum für Ernährung und Gesund-
heit über Präventionsmaßnahmen, 
häufi ge Konfl iktquellen zwischen 
Betrieb und Versicherung und 
Wege der Konfl iktvermeidung. Die 
kostenfreie Veranstaltung fi ndet im 
Rahmen des sechsten Mittelstands-
forums in Zusammenarbeit mit 
Partnern der HwK wie der Rechtsan-
waltskammer und Signal Iduna statt. 
Verbindliche Anmeldung unter Tel. 
0261/398-249.

ARBEITSMARKTZAHLEN

Der Arbeitsmarkt im Januar 2018

Landkreis / Arbeitslose Arbeitslosenquote
Kreisfreie Stadt insgesamt aktuell Vormonat Vorjahr

Koblenz, Stadt 3.810 6,3 % 5,7 % 6,7 %
Ahrweiler 2.818 4,1 % 3,5 % 4,4 %
Altenkirchen 3.311 4,7 % 4,4 % 5,1 %
Bad Kreuznach 5.254 6,2 % 5,9 % 6,8 %
Birkenfeld 2.623 6,1 % 5,6 % 6,3 %
Cochem-Zell 1.686 3,7 % 3,1 % 4,5 %
Mayen-Koblenz 4.426 3,8 % 3,3 % 4,2 %
Neuwied 5.288 5,5 % 4,8 % 6,0 %
Rhein-Hunsrück-Kreis 2.328 4,0 % 3,5 % 4,8 %
Rhein-Lahn-Kreis 2.445 3,8 % 3,2 % 4,1 %
Westerwaldkreis 3.924 3,5 % 3,1 % 3,8 %

Rheinland-Pfalz 107.665 4,9% 4,5 % 5,4 %

Zahlen der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Rheinland-Pfalz-Saarland

lichem Wissen. So wird das Handwerkli-
che und Kreative des Friseurhandwerks mit 
Managementwissen verbunden. Das ist der 
sichere und erfolgsversprechende Einstieg 
in ein erfolgreiches Unternehmertum oder 
ins Management der haarkosmetischen In-
dustrie und Beautybranche“, ist Birgit Lü-
ders, Direktorin der SBA, überzeugt.

Das Studium dauert 36 Monate. Pa-
rallel zur berufl ichen Tätigkeit fi n-
den Seminare der Steinbeis Hoch-
schule in der HwK Koblenz statt.                                                                                                                                           
Die Verbindung von Präsenzseminaren und 
selbstgesteuerten Lernphasen ist individuell 
bestimmbar. Geplanter Beginn des Studi-
ums ist Mai 2018 in Koblenz.

Am Sonntag, 4. März, 11 Uhr, fi ndet im 
Zentrum für Ernährung und Gesundheit 
(ZEG) der HwK Koblenz, dem Standort des 
Bundesleistungszentrums dazu eine Infor-
mationsveranstaltung statt. Es wird auch zu 
Fördermöglichkeiten beraten.

Informationen zum Studiengang bei der 
HwK-Weiterbildung, Tel. 0261/398-321, 
bildung@hwk-koblenz.de. Ansprechpartne-
rin ist Sieglinde Straeten.

Subunternehmer 
im Bauwesen
Angesichts der guten Auftragslage und 
des zunehmenden Fachkräftemangels 
greifen immer mehr Unternehmen auf 
Subunternehmer aus dem Ausland zu-
rück um ihre Aufträge zeitnah abzuwi-
ckeln. Die Handwerkskammer (HwK) 
Koblenz informiert am Donnerstag, 8. 
März über die wichtigsten rechtlichen 
Hintergründe. Info und verbindliche 
Anmeldung bei der HwK Koblenz unter 
Tel. 0261/398-245, export@hwk-kob-
lenz.de

Datenschutz: 
Neue Verordnung
Die neue EU-Datenschutzgrundverord-
nung tritt als unmittelbar geltendes Recht 
schon im Mai in Kraft. Handwerksunter-
nehmen müssen sicherstellen, dass un-
abhängig von ihrer Größe die erforder-
lichen Anpassungen vorgenommen wer-
den. Die HwK Koblenz informiert am 14. 
März und 12. April, von 17 bis 20 Uhr, 
in ihrem Zentrum für Ernährung- und 
Gesundheit über die Details. Info und 
Anmeldung: Tel. 0261/398-277, galerie@
hwk-koblenz.de.

Instagram als 
Marketingtool
Instagram ist ein freier Online-Dienst 
zum Teilen und Vermarkten von Fo-
tos und Videos. Die Handwerkskammer 
(HwK) Koblenz lädt in Kooperation mit 
der Beratungsstelle für Formgebung der 
Handwerkskammern Rheinland-Pfalz am 
Donnerstag, 22. März, von 18 bis 20 Uhr 
zu einem Informationsabend für Hand-
werksbetriebe in die Galerie Handwerk 
Koblenz ein. Auskunft und Anmeldung 
unter Tel. 0261/398-277, galerie@hwk-
koblenz.de.

Abb. zeigt Sonderausstattung. 1Gültig für alle bis zum 31.03.2018 abgeschlossenen Kaufverträge, inklusive Montage. Nur solange der Vorrat reicht für ausgewählte Aktionsfahrzeuge. Preisvorteil bezieht sich auf die unverbindliche Preis-
empfehlung des Herstellers. Weitere Details zu der Aktion erhalten Sie bei allen teilnehmenden NISSAN Partnern. 25 Jahre Garantie bis 160.000 km für alle NISSAN Nutzfahrzeug-Modelle sowie für den NISSAN EVALIA. Ausgenommen ist der
NISSAN e-NV200, für den 5 Jahre/100.000 km gelten, wobei sich die 5 Jahre Garantie aus 3 Jahren/100.000 km Herstellergarantie und kostenfreien 2 Jahren NISSAN 5★Anschlussgarantie zusammensetzen. Der komplette Umfang und Inhalt
der Anschlussgarantie kann den NISSAN 5★Anschlussgarantiebedingungen entnommen werden, die der teilnehmende NISSAN Partner für Sie bereithält. Einzelheiten auch unter www.nissan.de.

Fragen Sie uns nach unseren aktuellen Angeboten.

EINE WERBUNG DER NISSAN CENTER EUROPE GMBH, 50321 BRÜHL 160.000 KM160.000 KM
AUF ALLE NISSAN
NUTZFAHRZEUGE2

STARTEN SIE SICHER INS NEUE JAHR!
JETZT DEN NISSAN NV400
INKLUSIVE LADUNGSSICHERUNGSPAKET
DER FIRMA WÜRTH SICHERN.

INKLUSIVE
LADUNGS-

SICHERUNGSPAKET

IM WERT VON
1.400,– €
NETTO1

53518 Adenau • Autohaus Rausch • Hauptstr. 5 • Tel.: 0 26 91/21 42 • nissan-rausch-adenau.de
55743 Idar-Oberstein • Hans-Jörg Lofi GmbH & Co. KG • Zur Rothheck 7 • Tel.: 0 67 84/9 00 600 • nissan-lofi-idar-oberstein.de
56070 Koblenz • Moll Automobile GmbH & Co. KG • Von-Kuhl-Straße 17 • Tel.: 02 61/988 5300-300 • nissan-moll-koblenz.de
56237 Nauort • Autohaus Wagner GmbH • Im Hahn 16 ( Industriegebiet) • Tel.: 0 26 01/94 08-0 • nissan-wagner-nauort.de

56379 Singhofen • Autohaus Gemmer GmbH • Hauptstr. 1 • Tel.: 0 26 04/95 39-0 • nissan-gemmer-singhofen.de
56410 Montabaur • Autohaus Wagner GmbH • Alleestr. 3 • Tel.: 0 26 02/1 89 88 • nissan-wagner-montabaur.de
56727 Mayen • Autohaus Bornträger • Am Lavafeld 3-5 • Tel.: 0 26 51/4 21 91 • nissan-borntraeger-mayen.de
56858 Altlay • Autohaus Dambach GmbH • Hauptstr. 76-78 • Tel.: 0 65 43/50 00 70 • nissan-dambach-altlay.de
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